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Zum Einstieg 

Der Friedhofs-
weg, sein Tor 
und die Hunde … 
ds | Das war doch mal ein Artikel. Da schreibe ich über den 
Friedhofsweg, der gegenüber der Kirche zum Friedhof 
führt. Und erwähne erstens den fehlenden Torflügel und 
zweitens die Hunde. Da gab es von der Leserschaft aber 
Reaktionen! 
 
 Zu den Spaziergängern mit ihren Hunden auf dem Weg: Ju-
lia Limmer fragte, was das denn heißen sollte und Carmen 
Bassitta hat es auf den Punkt gebracht und von meiner 
„pauschalen Formulierung“ gesprochen. Sie war höflich: Ich 
habe blöd formuliert. Natürlich gibt es jede Menge Spazier-
gänger mit Hund, die nicht nur die Leine, sondern auch einen 
Kotbeutel benutzen! Unsere „leidvolle Erfahrung“ (so schrieb 
ich) bezieht sich natürlich nur auf die Spaziergänger, die die 
Exkremente ihrer Fellnasen liegen lassen.  
 
 Frau Bassitta schlägt einen Hundekotbeutel-Ständer vor. 
Über diese „Beutelspender“ haben wir schon mehrfach und 
vor langer Zeit in der Gemeindevertretung gesprochen, ohne 
uns je dazu durchringen zu können. Ich schlage das im 
nächsten Jahr mal vor.  

 
 Und dann schrieb ich über das Tor, den fehlenden Torflü-
gel. Als erstes meldete sich Monika Steffens, dann kam Fa-
milie Mainka (Svenja mit Fine und Mayra), die schickten 
auch das hier abgebildete Foto. Und alle vier sind sich einig: 
Das Tor steht unten am Deich, ist aber gekürzt worden. Ja, 
die Streben in der Mitte rechts symbolisieren wohl ein Fass, 
aber ein Weinglas (Svenja Mainka) kann ich nicht erkennen, 
mag an mir liegen. 
 
 Es gibt bei uns in der M.I.G. und anderen Zweifel, ob dieser 
Torflügel wohl eher das kleinere Tor für Fußgänger am 
Friedhofsweg war. Und also der rechte große Flügel immer 
noch fehlt. Wir haben das aber noch nicht zu Ende recher-
chiert. Obwohl Lena Krause zum Beispiel schon in vielen his-
torischen Fotos geblättert hat, ergebnislos. Viele Fotos vom 
Krug zum grünen Kranz und überhaupt der Kirchenstraße – 
nur kein Weg, kein Tor. Also, wir bleiben dran, eine Urkunde 

gibt es noch nicht. Die Geschichte ist noch nicht am Ende!  

 

Der Bürgermeister  

Moin. 
  
Ich wollte es nie sagen. Es war 
immer die Aussage der älteren 
Menschen: „Ich glaube die Zeit 
läuft immer schneller! Wo ist 
dieses Jahr denn geblieben?“ 
 
 Jetzt sitze ich vor dem Kalender und alles spricht dafür, un-
sere Veranstaltungen wie Weihnachtsmarkt und Advents-
zauber, der Tannenbaum, die mit Lichtern geschmückten 
Häuser und Grundstücke und die Musik im Radio: Weih-
nachten und der Jahreswechsel sind gekommen. 
 
 Schon fast automatisch fängt die Inventur im Kopf an: Ha-
ben wir 2024 alles geschafft, alles erledigt, was für 2024 ge-
plant wurde? 
 
 Natürlich nicht, einiges hat sich anders entwickelt, einige 
Voraussetzungen änderten sich. Ich denke, nicht nur im pri-
vaten Bereich, sondern gerade bei allen Projekten in einer 
Gemeinde gehört es unverzichtbar dazu, Themen ständig 
neu zu bewerten und den neuen Situationen anzupassen. 
Gerade zum Jahreswechsel möchten wir Euch und Ihnen mit 
dieser Ausgabe die aktuellen Themen benennen, vielleicht 
erklären oder einfach nur mitteilen. Jeder wie er möchte. 
 
 Rückblickend sagen wir Mitglieder der Münsterdorfer Ge-
meindevertretung danke für zahlreiche Gespräche, Anspra-
chen und Hinweisen zu allen Themen rund um unser Dorf. 
Das vergangene Jahr war gefüllt mit gemeinsamen Termi-
nen, Ausschusssitzungen auf Gemeinde-, Amts- und Kreis-
ebene und hat nicht immer ganz einfache Aufgaben für uns 
bereitgehalten. 
 

Grundstück „Am Wellengraben“ 
 Die Nachricht wurde doch schnell im Dorf bekannt. Ein 
Grundstück im Neubaugebiet „Am Wellengraben“ wurde an 
die Gemeinde zurückgegeben. Zahlreiche Gespräche mit 
den Bewerbern der „ersten Stunde“ auf der ausgelosten Lis-
te unserer Notarin haben aber wohl einen neuen Eigentü-
mer gefunden. Wir sind zuversichtlich, dass gleich im Jahr 
2025 ein neuer Vertrag unterzeichnet werden kann. 
 

Deich- und Sielverband Münsterdorf 
 In den Nachrichten hören und sehen wir immer wieder 
von jährlichen Deichschauen an den sturmgeplagten Dei-
chen der Nord- und Ostsee oder der Elbe. Auch bei uns ge-
hört die jährliche Deichbegehung und vor allem Beurteilung 
zu den festen Aufgaben des Deichgrafen mit seinen Vor-
standsmitgliedern. 
 
 Das gibt uns allen ein gutes Gefühl und vor allem die Si-
cherheit, dass bei Sturm und viel Niederschlag auch die Stör 
nicht ihre Grenzen überschreitet.  
 
 Viele von uns wissen es schon gar nicht mehr, wie wichtig 
das regelmäßige Pumpen des Münsterdorfer Schöpfwerkes 
in der Marsch ist. Vielleicht eine gute Quizfrage bei nächster 
Gelegenheit an die gesamte Familie: Wo steht das Münster-
dorfer Schöpfwerk und welche Aufgabe hat es? 
 
 Das gesamte Niederschlagswasser aus unserer Gemeinde, 
allen Dächern, Grundstücken, Feldern und Wiesen fließt 
Richtung Marsch und wird von dort je nach Wasserstand 
durch das Schöpfwerk in die Stör gepumpt. Es ist daher 
mehr als wichtig für uns alle. Wir finden es direkt am Stör-
deich Richtung Itzehoe. Für die ständige Funktionsfähigkeit 
ist der ebenfalls der Deich- und Sielverband zuständig.  
 

Grundschule in der alten Sparkasse 
 Die Arbeiten haben begonnen, nach Ausschreibungen und 
Auftragsvergaben starteten die Planungen und Herstellung 
der neuen Fenster und Türen. Bereits sichtbar sind die Öff-
nungen im Mauerwerk für die neuen Fenster und nötigen 

Fluchtwege. Im Innenbereich müssen neue elektrische Lei-
tungen verlegt werden und der Dachbereich erhält nach 
heutigem Stand des Wärmegesetzes eine Dämmung. 
 
 Die Nutzung durch die Kinder unserer Grundschule für Un-
terricht und Betreuungszeiten wird ab März, spätestens 
nach den Osterferien eingeplant. Bitte glauben Sie nicht den 
falschen Meldungen: Den Suppenverkauf und den Hähn-
chenwagen finden Sie weiterhin auf dem Grundstück.  
 

SH Netz investiert in Münsterdorf 
 Durch die Erneuerung der Mittelspannungsleitung im Be-
reich Dägelinger Weg / Oberstraße und der Aufstellung ei-
nes neuen Schaltschrankes wird sich die Versorgungszuver-
lässigkeit in unserer Gemeinde erhöhen. Die SH Netz inves-
tiert zurzeit ca. 130.000 Euro vor Ort in unsere Energiever-
sorgung. 
 
Viele Grüße 
Ihr und Euer Matthias Pokriefke 
 
 
 
Der Bürgermeister ist erreichbar über 04821 - 133 06 09 
oder buergermeister@muensterdorf.de 
 
 

Aus der Gemeindevertretung 

Planung 2025 
ds | Die Tagesordnung der GV am 12. Dezember war lang: 
23 Punkte. Aber dank guter Vorbereitung in den Fachaus-
schüssen dauerte es nicht allzulang, das Wesentliche hier in 
Kürze: 
 

 Nachtragshaushalt 2024: Noch eine kleine Verschlechte-
rung im Ergebnis von -317.000 auf -345.400 €. Viele kleine 
Veränderungen, die größten waren  die gestiegenen Bei-
träge für auswärtige Schulen von 72.000 €, das größte 
Plus kam aus mehr Steuereinnahmen von 60.000 €. 
 

 Die Beschlüsse zur Sanierung des Gehwegs Am Walde 
und zur Einführung eines Gemeindemanagements (muss 
in 2025 neu gedacht werden) wurden aufgehoben. 
 

 Grundsteuerreform: Beschlossen wurden die Hebesätze 
aus dem Transparenzregister (A: 236 %, B: 620 %). Damit 
konnte aber noch nicht gerechnet werden, als Einnahme 
aus der Grundsteuer wurden die gleichen Beträge wie in 
2024 beschlossen.  
Jetzt gibt es Bescheide für uns alle, dann wird genau ge-
rechnet. Danach kommen höchstwahrscheinlich neue Be-
scheide mit angepassten Hebesätzen und Gutschriften 
und Nachzahlungen für uns alle. Ziel der ganzen Aktion, 
wie schon geschrieben: Der eine zahlt mehr, die andere 
weniger, je nach neuem Grundstückswert. Aber in Sum-
me nimmt die Gemeinde nicht mehr! 
 

 Haushalt 2025: Ein hartes Stück Arbeit. Erster Entwurf 
endete bei -700.200 €, nun sind wir bei -500.400 € gelan-
det. Der größte Einzelposten: 200.000 € mehr Amtsumla-
ge für Personal- und IT-Kosten. Der Kindergarten kostet 
uns nach einer nur kleinen Steigerung im Saldo 534.700 €. 
Feuerwehr, MSV und VHS beantragten fast gleiche Sum-
men wie in 2024. Noch offen sind die Kosten für unseren 
Schulverband, den Haushalt gibt es erst Anfang 2025. Die 
Kosten für den Besuch der auswärtigen Schulen sind 
nochmal gestiegen auf 393.000 €. 
 

 Abwassergebühr: Schmutzwasser steigt von 2,37 €/m³ 
auf 2,40 €, Regenwasser von 0,23 €/m³ auf 0,35 €. 
 

 Bundestagswahl: Wahlvorstand steht, danke für die 
schnellen Meldungen zur Bereitschaft. 

 
Die Protokolle der Sitzungen finden Sie unter 

amt-breitenburg.de / Politik / Sitzungskalender.   

Op Plattdüütsch 
Könnt ji glöven, dat dat al wedder so wiet is? 
Dat ganze Johr 2024 is vörbi. Aver ick bün doch noch nich 
so wiet. Mien Hart liggt noch an´n Strand un höört de 
Wellen vun de Nordsee. Mien Moogen freit sik ümmer 
noch över Is un Eerdbeerkoken. Un mien Kopp will nu 
nich al wedder een Johr öller warrn. 
Dat geiht mi allens to gau, kann een bitte bremsen un de 
Tied anhollen? Dat geit nich?  
Denn fang ik nu an, jeden Dag dull to leven, maakst du ok 
mit? 
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Wir waren bezaubert! 

Der Advents-
zauber 2024 
il | Endlich war es nun soweit! Nach langer Planung war 
endlich der Tag des Adventszaubers gekommen. Wir freu-
ten uns sehr, circa 90 Gäste willkommen zu heißen.  
 

 
Grundschulkinder mit Musiklehrerin 

und Schulleiterin Kerstin König 
 

 
Dankeschön für den (ehemaligen) OAM 

 

 
Die Zwei von der Tankstelle – später spielten sie dann an 

und zwischen den Tischen 
 

 In einer wunderschön geschmückten Halle, mit vielen Tan-
nen und festlich gedeckten Tischen, wurden die Gäste musi-
kalisch von „Die Zwei von der Tankstelle“ begrüßt. Bei lecke-
rem Kuchen und Kaffee wurde viel erzählt und gelacht. Un-
sere Musiker gingen von Tisch zu Tisch und erfüllten so man-
chen Musikwunsch, bei dem dann auch kräftig mitgesungen 
wurde. Herrlich! Natürlich durften wir uns auch wieder der 
Schulkinder der 3. Klasse und Frau König erfreuen. Die Kin-
der brachten uns das Licht und sangen wunderschön. Auch 
ein Gedicht wurde vorgetragen. Gemeinsam mit unserer 
Pastorin Frau Aman sangen dann alle zusammen Weih-
nachtslieder, die wir seit Kinder- und Jugendzeiten kennen.  
 
 Der Bürgermeister bedankte sich bei den Mitgliedern vom 
Ortsgeschichtlichem Arbeitskreis, der leider nicht mehr wei-
tergeführt werden kann. Mit großem Bedauern geht diese 
Ära zu Ende. Nochmals vielen Dank für ihre tolle Arbeit für 
noch viele Generationen nach uns.  

 Die geschmückten Weihnachtsbäume an den Ortsaus- und 
Eingängen wurden nach Abstimmung wie folgt gewertet: 
Erster Platz: Gruppe der Kirche; zweiter Platz: Gruppe För-
derverein des Kindergartens und dritter Platz: Gruppe der 
M.I.G. Auch hier wurden kleine Präsente überreicht. Es war 
rundum ein gelungener Nachmittag und wir hoffen, es hat 
Ihnen gefallen.  
 
 

Weihnachtsmarkt 

Oh, es riecht gut, 
oh, es riecht fein! 
af | Der Münsterdorfer Weihnachtsmarkt hat eine lange 
Tradition. Seit ich denken kann, treffen sich Münsterdorfer-
innen und Münsterdorfer, Freunde, Familien und Besucher 
aus den umliegenden Gemeinden am ersten Adventssonn-
tag auf dem festlich geschmückten Kirchplatz zu Bummel, 
Eiergrog und Bratwurst.  
 

 
Es war voll, mit guter Stimmung und viel Freude 

 

 
Lena Krause freut sich auf ihren ersten(!) Eiergrog 

 
 Ich bin sicher, bei vielen von uns steht der Weihnachts-
markt für das kommende Jahr schon wieder fest im Kalen-
der. Trotz all der Tradition ist bei vielen und auch bei mir das 
Gefühl gekommen: Irgendwie war es dieses Mal ein ganz be-
sonders schönes Fest. 
 
 Ja, es roch gut. Und wie! Die Auswahl war aber tatsächlich 
auch so reichhaltig wie noch nie. Alle Standbetreiber hatten 
ganze Arbeit geleistet, es gab eigentlich kaum einen Stand, 
der nicht mit kulinarischem Angebot lockte. Doch auch das 
Deko-Herz wurde angesprochen und so gingen viele Besu-
cher mit prall gefüllten Taschen heim. Satt und glücklich gin-
gen wir aber immer nach Hause. Was war also anders? 
 

 War es die Fotobox, in denen lustige, aber auch besinnliche 
Fotos entstehen durften, in der wir uns einmal in die Rollen 
von Maria und Josef versetzen konnten, bei Stroh und Kälte 
auf die Krippe zu sehen? Nein. Die gab es letztes Jahr auch 
schon, und war auch da schon ein begehrter Anlaufpunkt. 
 
 In meinen Augen waren es die vielen Aktionen für die Be-
sucher jeden Alters, die so liebevoll gestaltet und vorbereitet 
waren. Es war das Curling beim MSV, das bei Jung und Alt 
sehr gut ankam und so viel Spaß machte. Es war das gemütli-
che und besinnliche Zelt, in dem der Weihnachtsmann sich 
so viel Zeit für die Kinder nahm und ihnen vorlas. Es war der 
Basteltisch beim Förderverein des Kindergartens, wo sich so 
liebevoll gekümmert wurde. Es war das Stockbrotbacken 
über offenem Feuer des Fördervereins der Kirche, welches 
so besinnlich war. Die Kinderaugen leuchteten und dass 
nicht nur durch die sich spiegelnden Flammen. All diese At-
traktionen luden zum Verweilen ein und machten den Weih-
nachtsmarkt besonders. 
 
 Später, als es dunkel wurde, die Beleuchtung für die weih-
nachtliche Stimmung sorgte und die Besucher zusammen mit 
den Musikern Weihnachtslieder unter freiem Himmel san-
gen, wurde es vielen von uns warm ums Herz. Das war ein 
neues Gefühl des Miteinanders in unserem Dorf. Es war ein 
besonderes Gefühl von Gemeinde sein. Euch und Ihnen da-

für vielen Dank. Ich freue mich auf das nächste Jahr!  
 

Volkshochschule 

Start ins 
neue Semester 
Wir – das Team der Volkshochschule Münsterdorf – freuen 
uns sehr, Ihnen unser neues Programm für das neue Se-
mester präsentieren zu dürfen. 
 
 Besonders freuen wir uns, dass altbewährte und beliebte 
Kurse weiterhin angeboten werden können. Wir sind aber 
auch sehr stolz darauf, dass wir spannende neue Kurse für 
unser Programm gewinnen konnten. Drei Beispiele unserer 
neuen Kurse möchte ich Ihnen an dieser Stelle präsentieren: 
 
 Kräuterwanderung: Tauchen Sie ein in die Welt der heimi-
schen Kräuter! Bei unserer Kräuterwanderung entdecken Sie 
die vielfältigen Pflanzen direkt vor unserer Haustür. Unter 
der Leitung unserer Kräuterexpertin werden Sie nicht nur 
lernen, welche Kräuter in unserer Umgebung wachsen, son-
dern auch, wie sie verwendet werden können – sei es in der 
Küche, für kosmetische Zwecke oder für Ihre Gesundheit. Ein 
idealer Kurs für Naturliebhaber und alle, die mehr über die 
heimische Flora erfahren möchten. (15. und 22. Juni) 
 
 Selbstverteidigung für Erwachsene: Sichern Sie sich und Ih-
re Liebsten! Unser neuer Selbstverteidigung-Crashkurs bietet 
Ihnen die Möglichkeit, grundlegende Techniken zu erlernen, 
die Ihnen helfen, in heiklen Situationen souverän und selbst-
bewusst aufzutreten. Egal, ob Sie Anfänger sind oder Ihre 
Fähigkeiten erweitern möchten – dieser Kurs ist für jeden 
geeignet. Genauere Informationen finden Sie online in unse-
rem Programmheft. (11. März) 
 
 Vorhang auf für unseren neuen Theaterkurs: Haben Sie 
schon immer davon geträumt, auf der Bühne zu stehen? O-
der möchten Sie einfach mal etwas Neues ausprobieren und 
Ihrer Kreativität freien Lauf lassen? Dann sind Sie bei unse-
rem neuen Theaterkurs genau richtig. Nähe Informationen 
finden Sie online in unserem Programmheft. (30. Januar) 
 
 Sie wollen direkt mit einem VHS-Kurs starten und nicht 
noch lange warten? Folgende Kurse beginnen gleich am An-
fang des Jahres 2025: 

 Französisch für fortgeschrittene Einsteiger 
Start 20.01.2025 

 Dorftheater, Start 30.01.2025 

 Vortrag zum Breitenburger Schifffahrtskanal 
15.02.2025 

 Altbekannte Gesellschaftsspiele neu entdecken 
Start 07.01.2015 

 Öl und Acrylmalerei, Start 09.01.2025 
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 Nähen am Vormittag, Start 05.02.2025 

 Kreativtreffen in Münsterdorf, Start 09.02.2025 

 Freies Arbeiten in Ton, Start 03.02.2025 

 Nähen für Kinder, 22.02.2025 
 
Liebe Münsterdorferinnen, liebe Münsterdorfer,  
mein Name ist Caroline Wood und ich freue mich sehr, mich 
Ihnen hier kurz als neue Mitarbeiterin der Volkshochschule  
Münsterdorf vorstellen zu dürfen.  
Mein Partner und ich sind letztes Jahr nach Münsterdorf ge-
zogen und haben hier mit unseren beiden Kindern unser Zu-
hause gefunden.  
Seit November dieses Jahres arbeite ich nun als Teil der Lei-
tung und Geschäftsführung bei der VHS Münsterdorf und 
freue mich auf die neuen Aufgaben, die mich in dieser Posi-
tion erwarten. Ich bin gespannt darauf, gemeinsam mit 
Ihnen spannende Kurse und Veranstaltungen zu planen und 
durchzuführen. Ich bin offen für Ideen und Anregungen – ob 
es um neue Kursangebote, kreative Projekte oder Veranstal-
tungen geht – und ich freue mich darauf, Ihre Vorschläge zu 
hören und in unser Programm zu integrieren.  
 

Lassen Sie uns gemeinsam lernen, 
wachsen und unser Dorfleben be-
reichern. Schicken Sie mir einfach 
eine Nachricht oder rufen mich an 
– ich freue mich darauf, von Ihnen 
zu hören. 

Ihre Caroline Wood 
Telefon: 0179 66 898 65 

 
 

Jugendfeuerwehr 

Tannenbaum-
sammlung in 
Münsterdorf 
Wir hoffen, Sie hatten ein schönes und besinnliches Weih-
nachtsfest. Nun steht die Frage im Raum: Wo bleiben wir 
mit unserem Weihnachtsbaum? 
 
 Da kann Ihre Jugendfeuerwehr helfen. Unsere Mitglieder 
sammeln am 11. Januar 2025 ab 8:00 Uhr die ausgedienten 
Tannenbäume ein. Die Anmeldung zum Sammeln funktio-
niert mit einem Zettel mit Namen, Adresse und einer Spende 
für die Jugendfeuerwehr im Briefkasten des Feuerwehrgerä-
tehauses. 
 
 In der Jugendfeuerwehr Amt Breitenburg – ein Zusammen-
schluss der Jugendabteilungen von sechs Feuerwehren – en-
gagieren sich knapp 90 Kinder und Jugendliche. Sie tauchen 
alle zwei Wochen in die Welt der Feuerwehr ein und erler-
nen dort das Wissen und die Handgriffe für spätere Einsätze 
in einer Feuerwehr.  
 Auch aus Münsterdorf beteiligen sich 23 Jungen und Mäd-
chen regelmäßig und erleben spannende Dienstabende und 
aufregende Freizeitaktivitäten. Die Jugendfeuerwehr steht 
allen Kindern und Jugendlichen zwischen 10 und 18 Jahren 
offen. Wir sind stolz auf unsere junge Truppe mit einem 
Durchschnittsalter von 13 Jahren, aber noch viel stolzer sind 
wir auf den immer größer werdenden Mädchenanteil.  
 
 Wir freuen uns immer über Interessierte, die sich von der 
Faszination Feuerwehr anstecken lassen. Bei Fragen oder In-
teresse melden Sie sich bei unserem Jugendfeuerwehrwart. 
Torben Pokriefke, Fasanenweg 4, Handy: 0177/21 35 484 
 
 Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre Spende und freuen 

uns, wenn wir Ihren Baum einsammeln dürfen.  
 

Natürlich bringen wir hier dieses Foto, auf dem man kaum etwas 
erkennen kann. So ist es eben mitten drin im Feuer und Rauch. 

 

Es war ein Jahr wie kein anderes für unsere tapferen Feu-
erwehrleute! 2024 stand ganz im Zeichen der Ausbildung – 
doch Ende November kam der große Moment: 10 mutige 
Kameraden wagten sich in die Feuer-Hölle des Brandcon-
tainers von Brokdorf! 
 
 Am frühen Morgen des 23. November machten sich die 
Feuerwehrmänner auf den Weg zum Kernkraftwerk Brok-
dorf. Dort erwartete sie eine Prüfung, die selbst den Härtes-
ten den Schweiß auf die Stirn trieb: der berüchtigte Brand-
container! 
 

 
 
 Eingehüllt in ihre schwere Einsatzkleidung, stürzten sich 
unsere Helden in die Flammen. Der Container – vollgestopft 
mit Holz und Paletten – wurde zur heißesten Falle! Minuten 
vergingen, während die Temperaturen in die Höhe schossen. 
Die Luft im Container wurde knapp, die Hitze unerträglich. 
Doch unsere Feuerwehr-Helden hielten durch! Sie lernten 
am eigenen Leib, wie sich ein Feuer ausbreitet, wie schnell 
der kostbare Sauerstoff schwindet und welche Gefahren 
beim Öffnen einer Tür lauern. 
 
 Jede Sekunde zählt. Diese Extremerfahrung könnte eines 
Tages Leben retten! Wenn es in unserer Gemeinde brennt, 
wissen unsere Feuerwehrleute genau, was zu tun ist. 
 
 Nach einigen Stunden im Flammen-Inferno kehrten die 
Kameraden zurück. Erschöpft, aber mit neuer Energie und 
Einsatztaktiken zurück, teilen die Kameraden im kommenden 
Jahr ihr Wissen mit allen und bringen somit eine nützliche Er-
fahrung mit in den Feuerwehralltag.  

Patrick Rusch, Wehrführer 
 

 

Save the Date 

Kinderfasching! 
Am 1. März 2025 ist es wieder soweit: Die Sporthalle des 
Münsterdorfer Sportvereins verwandelt sich ab 14:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr in ein kunterbuntes Faschingsparadies! Alle 
Kinder sind herzlich eingeladen, mit uns einen bunten 
Nachmittag zu erleben. 
 
 Neben zahlreichen Spielstationen, an denen eure Geschick-
lichkeit gefragt ist, gibt es auch dieses Mal tolle Preise, eine 
Bastelstation sowie leckere Kuchen und frisch gebackene 
Waffeln. Auch DJ MT darf nicht fehlen, um bei der mitrei-
ßenden Kinderdisco für die besten Beats zu sorgen!  
 
 Neu in 2025: Kostümwettbewerb für Groß und Klein! 
Kommt verkleidet in euren schönsten, lustigsten oder krea-
tivsten Kostümen! Es gibt tolle Preise zu gewinnen! Ob als 
Prinzessin, Superheld oder im Partnerlook – jeder hat die 
Chance, einen Preis abzustauben! 
 
Wir freuen uns auf einen bunten, fröhlichen Nachmittag vol-
ler Lachen, Spielen und Tanzen. 

Euer Faschingskomitee des MSV 
 

Bis zum 28. Februar: 

Heckenschnitt! 
mp | Es geht um den notwendigen Heckenrückschnitt im 
öffentlichen Verkehrsraum!  
 Es wächst und blüht überall, wir alle lieben es und freuen 
uns, wenn unser Dorf eine grüne Insel wird. An der Grund-
stücksgrenze, am öffentlichen Gehweg, werden die Bäume 
und Hecken allerdings regelmäßig zum Problem. Auch wenn 
es nicht jedem Eigentümer gefällt, an der Grundstücksgrenze 
ist Schluss, um Fußgänger und andere nicht zu gefährden. 
 Aus diesem Grund sind die Grundstückseigentümer ver-
pflichtet, Pflanzen, Bäume und Sträucher jenseits der Grund-
stücksgrenzen regelmäßig zurückzuschneiden. Vom 1. Okto-
ber bis zum 28. Februar ist dieser manchmal stärkere Rück-
schnitt möglich. 
 Bitte kontrollieren Sie Ihre Grundstücksgrenze mit einer 
gedachten senkrechten 2,50 m hohen Linie. In diesem Be-
reich darf keine Hecke oder Pflanze in den Gehwegbereich 
hineinwachsen. Für den direkten Straßenbereich gilt eine 
senkrechte Höhe von 4,50 Meter. Wir leben in einer Ge-
meinschaft, da sind leider Regeln wichtig. Vielen Dank für die 

Einsicht.  

Feuer-Hölle im Container 

Feuerwehrleute stellen sich 
der heißesten Herausforderung! 
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Die M.I.G. 

Das sind wir – vorerst! 
 

Andreas Beckmann: Selbstständiger Baumpfleger, 
Klotzenkuhle 29, 04821 – 86 005 
Ann-Katrin „Anna“ Dieckmann: Kfm. Angestellte, 
Gemeindevertreterin seit 2018 
Anscharstraße 9, 04821 – 748 59 40 
Dirk Dörfling: Betriebshelfer Schwimmbad, 
aktiv in der Feuerwehr, Gemeindevertreter seit 2023 
Kalandstraße 10, 0157 – 58 39 53 34 
Natalie Ecke (ne): Zahnmedizinische Fachangestellte, 
Gemeindevertreterin seit 2022 
Osterstraße 33, 0 176 – 81 56 86 59 
Daniel Eisler (de): Polizeibeamter, 
Gemeindevertreter seit 2023 
Am Walde 8, 0176 – 569 555 69 
Annabelle Fleßner (af): Steuerfachangestellte, 
Eichenstraße 9, 0176 – 61 07 83 54 
Uwe Grell (ug): Rentner, Gemeindevertreter seit 1997  
Bauhof-Koordinator der Gemeinde 
Osterstraße 1, 04821 – 836 47 
Kristin Harder (kh): Grundschullehrerin 
Am Brunnen 18, 04821 – 900 53 56 
Klaus-Peter Heesch: Kfm. Angestellter, 
aktiv in der Feuerwehr, Gemeindevertreter seit 2023 
Kalandstraße 19, 04821 – 856 88 
Oliver Koß: Landschaftsgärtner, 
Gemeindevertreter seit 2023 
Am Brunnen 14, 0 172 – 54 82 521 
Lena Krause (lk): Kfm. Angestellte, 
Gemeindevertreterin seit 2023 
Kirchenstraße 9, 0172 – 69 30 297 
Gabriele Kreth: Friseurin, 
Kirchenfeld 12, 04821 – 870 29 
Jürgen Kreth (jk): Rentner, 
Kirchenfeld 12, 04821 – 870 29 
Inka Lebang (il): Ergotherapeutin, 
Gemeindevertreterin seit 2023 
Schallenbergstraße 23, 04821 – 8 83 717 
Matthias Pokriefke (mp): Kfm. Angestellter, 
Gemeindevertreter seit 2018 
aktiv in der Feuerwehr 
De Wurth 2a, 0151 – 14 85 29 02 
Astrid Schulz: Berufsbetreuerin, 
Gemeindevertreterin bis 2018 
Vorsitzende Sozialverband Ortsverein Münsterdorf 
Anscharstraße 6, 04821 – 856 50 
Dirk Schümann (ds): Unternehmensberater, 
Gemeindevertreter seit 1998 
Kätnerstraße 6, 04821 – 872 98 
Rena Timm (rt): Bürokauffrau, 
Gemeindevertreterin seit 2023 
Kirchenstraße 8, 04821 – 850 50 
 

Kontakt?  
Wollen wir haben. Gern auch per 
Brief! Einfach bei einer oder ei-
nem von uns in den Briefkasten, 
bitte. Oder bei unseren Sitzungen 
am ersten Dienstag im Monat 
vorbeikommen, 19:30 Uhr in der 
Feuerwache. Oder an alle per 
Mail: mig@muensterdorf.de 
 

Mehr von uns auf Instagram. 
 
 

 
 

 
 
 

 

Termine und Angebote im Dorf 
 

TERMINE WAS WER WO und WANN 
09. Januar Bücherbus im Dorf Fahrbücherei Steinburg 10:40 – 11:45 Uhr Feuerwehr 

14:40 – 15:50 Uhr Welna 

11. Januar Tannenbaumabholaktion Jugendfeuerwehr ab 8:00 Uhr! 

16. Januar Schul-, Sport-, Jugend-, So-
zial- und Kulturausschuss 

Gemeinde 19:30 Uhr, Gemeindehaus der Kirche 

26. Januar Neujahrsempfang 2025 Gemeinde 14:30 Uhr beim MSV 

30. Januar Bücherbus im Dorf Fahrbücherei Steinburg 10:40 – 11:45 Uhr Feuerwehr 
14:40 – 15:50 Uhr Welna 

31. Januar Kaffeetrinken mit allen Jubi-
laren  aus 2024 

Gemeinde und AWO 15:00 Uhr Gemeindehaus der Kirche 

11. Februar Bau- und Umweltausschuss Gemeinde 19:30 Uhr, Gemeindehaus der Kirche 

20. Februar Bücherbus im Dorf Fahrbücherei Steinburg 10:40 – 11:45 Uhr Feuerwehr 
14:40 – 15:50 Uhr Welna 

23. Februar Bundestagswahl Gemeinde 8:00 bis 18:00 Uhr in der Grundschule 

25. Februar Finanzausschuss Gemeinde 19:30 Uhr, Gemeindehaus der Kirche 

08. März Aktion saubere Umwelt Gemeinde 10:00 Uhr beim MSV 

 
17. März 

 
Zur Vorplanung Ihrer und Eurer Gartenarbeit: Am 17. März findet wieder 

die Schredderaktion in der Gemeinde statt. Infos dazu in der nächsten Ausgabe! 
 

    

ANGEBOTE  

Immer Boule spielen Seniorenbeirat Jeden ersten und dritten Freitag im Monat 
um 14:00 Uhr ist auch der Seniorenbeirat 
dort, der gern Tipps gibt. Ansonsten kann 
mit eigenem Equipment auch in eigener 
Gruppe gespielt werden. 
Die Boulebahn ist auf dem Bolzplatz. 

Regelmäßig Kaffee-Treff-Punkt AWO, Sabine Ziegler 
04821 / 872 38 
Hannelore Bargmann 
04821 / 824 10 

Am letzten Freitag im Monat, 15:00 Uhr 
Anmeldung bis zum Mittwoch vorher 

Regelmäßig Gesellschaftsspiele VHS Jeden ersten Dienstag im Monat, 16:00 Uhr, 
im Gemeindehaus der Kirche, mitzubringen 
sind Kaffeetasse und gute Laune!  
Gebühr: Eine Spende für die Kaffeekasse 

Regelmäßig Querbeetchor VHS Jeden Mittwoch um 18:00 Uhr, 5,00 € mo-
natlich, erst mal schnuppern kommen. 

Regelmäßig Arbeit fürs Dorf M.I.G. Münsterdorfer 
Interessen Gemeinschaft 

Jeden ersten Dienstag im Monat, 19:30 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus – Gäste sind will-
kommen 

Regelmäßig FrauenZeit AWO, Anja Kutscher 
04821 / 949 82 21 

In den Räumen des MSV, letzter Mittwoch 
im Monat, 19:00 Uhr 

Regelmäßig Reha-Sport MSV, Gyde Schoof Dienstags, 10:30 – 11:15 Uhr 
Donnerstags, 10:00 – 10:45 Uhr 
mit ärztlicher Verordnung, auch für Nicht-
Mitglieder des MSV 

Regelmäßig Eltern-Kind-
Frühstücksrunde 

VHS 9:00 Uhr, jeden ersten Dienstag im Monat 

Regelmäßig Handarbeiten mit  
Klönschnack 

AWO, Sabine Ziegler 
04821 / 872 38 

Gemeindehaus, jeden Montag um 14:00 Uhr 

Ab und zu Basteln für Kinder AWO, Anja Kutscher 
04821 / 949 82 21 

In der Feuerwache, 15:00 bis 17:00 Uhr 

 
Alle Angaben ohne Gewähr, wahrscheinlich unvollständig: Meldungen zur Tabelle an uns, siehe Impressum. 
 

IMPRESSUM 

Herausgegeben von der Münsterdorfer Interessen  
Gemeinschaft e. V., Vorsitzender: Matthias Pokriefke  
De Wurth 2a, 25587 Münsterdorf, 04821 – 857 66 
Verantwortlich: Dirk Schümann 
Kätnerstraße 6, 25587 Münsterdorf, 04821 – 872 98 
Mitglieder der M.I.G., siehe Initialen in der Namensliste 
pokriefke@gmx.net | dirkschuemann@t-online.de 
1.000 Exemplare zur Haushaltsverteilung in Münsterdorf 
Die 15. Ausgabe erscheint im Februar. 

 WIR WÜNSCHEN EUCH UND IHNEN UND UNS 
EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR! 

AUF EIN MITEINANDER IN DER WELT UND HIER IM DORF. 


